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Maßstab 1:20000

   Einzelprojekte   Eine Auswahl.

� Verlängerung der Linie 1 in  
      die Hammerschmiede

�
Neugestaltung Karlstraße

      mit einer Tramlinie

� Reaktivierung Bahnhof
      Hirblinger Straße

� Autofreie Hallstraße

� Lechviertel nur für Anlieger

� Autofreie Maximilianstraße

� Flaniermeile Bismarckbrücke

� Pferseer Unterführung
      sicher gestaltet

Fahrrad

Fahrradstraße, Anlieger frei

Fahrradstraße, autofrei

Breiter Fahrradweg

Gefährliche Stellen

ÖPNV

Bestehende Tram-Linien

Notwendiger Tram-Ausbau

Tram-Haltestellen

Ring- und Schnellbuslinien

S-Bahn / Regionalbahn

Güterverkehr

zu Fuß

Autofr eie Zonen
und Flaniermeilen

Dichtes Netz an Fahrradwegen
Städte, die dem R adverkehr Vorrang 
einräumen, schaffen eine Quote von bis 
zu 60 Prozent Fahrradanteil am Gesamt-
verkehr. Dies schafft Platz und erhöht die 
Aufenthaltsqualität in der Stadt. Dafür 
braucht es ein engmaschiges Netz an 
Fahrradstraßen und -wegen, um wichtige 
Ziele wie Schulen, Einkaufsgebiete oder 
die Innenstadt zu erreichen. Mehr und 
bessere Abstellanlagen, Leihsysteme für 
Lastenräder und gute Mitnahmemög-
lichkeiten in Straßenbahnen helfen zu-
sätzlich. Auch braucht es Vorfahrt oder 
Überquerungshilfen bei Kreuzungen mit 
Autostraßen.

Barrierearme Fußwege
Gehen ist die einfachste Form der Bewe-
gung. Breite Gehwege ohne Hindernisse 
machen sie komfortabel. Ampelphasen 
sollen lang genug sein, dass auch Menschen 
mit Mobilitätseinschränkung diese sicher 
überqueren können. An stark benutzten 
Kreuzungen braucht es durch Rundumgrün 
eine bequeme Möglichkeit, diese diagonal 
zu queren. Diese Änderungen erhöhen die 
Lebensqualität der Menschen in Augsburg, 
insbesondere der älteren.

Politik der kurzen Wege
Am besten ist Verkehr, der gar nicht ent-
steht. Daher fordern wir die Wiederbelebung 
der Stadtteile von Augsburg und der 
Umlandgemeinden durch Einkaufsmöglich-
keiten, kulturelles Leben und medizinische 
Versorgung. Supermärkte auf der „grünen 
Wiese“, weit entfernte Arbeitsplätze oder 
Behörden, neue Gewerbegebiete und 
Straßen müssen grundsätzlich vermieden 
werden.
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